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Änderungsantrag zu L1

Von Zeile 31 bis 32:
Dürren & Überschwemmungen: Klimaanpassung auch in Brandenburg: Unser klares Ziel ist die
Bekämpfung der Klimakrise. Sie durch mutige und lohnenswerte Veränderungen in vielen
Politikfeldern in einem kontrollierbaren Rahmen zu halten, ist die entscheidende Herausforderung der
kommenden Jahre. Dennoch ist die Krise bereits vorangeschritten und wir müssen mit den Folgen
bereits im Hier und Jetzt umgehen: Wir erleben schon jetzt einen Anstieg der Erderhitzung und auch in
Brandenburg spüren wir die konkreten Auswirkungen, wie z.B. bei den jüngsten Überschwemmungen
in der Uckermark oder bei sommerlichen Waldbränden aufgrund von Hitze- und Dürreperioden. Um
diesen Entwicklungen zu begegnen, werden wir in Brandenburg die Klimaanpassungsstrategien
konsequent weiter verfolgeneine ressortübergreifende Klimaanpassungsstrategie auf den Weg
bringen. Ein erster Schritt war dieErste Schritte sind mit der Erstellung des 
NiedrigwasserkonzeptsGesamtkonzeptes zur Klimaanpassung im Politikfeld Wasser und dem hierin
eingebetteten Niedrigwasserkonzept gemacht, Es geht nun auch darum, in einem breiten
gesellschaftlichen Diskurs konkrete Maßnahmen zu entwickeln und umzusetzen, um abnehmendem
Wasserangebot bei anhaltender Trockenheitden Wasserverbrauch zu begegnensenken, den
Wasserrückhalt in der Landschaft zu verbessern und die Grundwasserneubildung zu fördern. Dafür
wollen wir uns mit aller Kraft einsetzen, um auch künftigen Generationen eine stabile
Wasserversorgung zu gewährleisten. Wir unterstützen Kommunen bei Konzepten für die Bewältigung
von Starkregen-Ereignissen. Wir haben einen Hitzeaktionsplan aufgelegt, um Menschen vor extremer
Hitze besser schützen zu können. Außerdem hat das Landwirtschaftsministerium Projekte zu
klimagerechter Landnutzung und nachwachsenden Rohstoffen unter wissenschaftlicher Begleitung
gestartet.
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